
Antragssteller:        Kontaktdaten (freiwillig) 
 
_________________       Telefon:_____________ 
 
_________________       Mobil:_______________ 
 
_________________       E-Mail:______________ 
 
 
An die  
Stadtwerke Medebach AöR 
Postfach 1360 
59961 Medebach       Medebach, __________ 
 
 
Antrag auf Abnahme einer nachträglich eingebauten Brauchwassernutzungsanlage 
 
Grundstück: 
Gemarkung______________, Flur_____, Parzelle___________,  

Anschrift des Grundstücks ______________________________________. 

 

1. Brauchwassernutzungsanlage 
 
1.1. Welche Nutzungen sind an die Brauchwasseranlage angeschlossen? (z.B. Toiletten, 

Gartennutzung usw.)__________________________________________________. 

  
1.2. Ausführendes Unternehmen:________________________________________. 

 
1.3. Trennung Brauchwassernetz / Trinkwassernetz erfolgt? 

 
2. Zisterne 

 
2.1. Inhaltsvolumen der Zisterne:_________m³ 

  
2.2. Besitzt die Zisterne einen Überlauf: 

 
wenn ja, wohin wird das überschüssige Wasser abgeleitet: 
 
_______________________________________________________________.  
 

3. Versiegelte Flächen 
 

3.1. Welche versiegelte Flächen bzw. Dachflächen sind an die Zisterne angeschlossen: 
(Beschreibung mit Angabe der Quadratmeter oder Kennzeichnung im Lageplan mit 
Angabe der Quadratmeter erforderlich) 
 
__________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________ 

 
 
 



 
 
 
Die Entwässerungssatzung sowie die Wasserversorgungssatzung der Stadtwerke Medebach 
AöR in den zurzeit gültigen Fassungen sowie die dort enthaltenen Bedingungen zur Nutzung 
von Brauchwasseranlagen erkenne ich hiermit an. Die aktuelle Fassung der Entwässerungs-
satzung kann auf der Homepage der Stadt Medebach/Stadtwerke Medebach AöR unter: 
www.medebach.de/Stadtwerke/Satzungen heruntergeladen werden. 
 
Darüber hinaus versichere ich, dass die Brauchwasseranlage den allgemein anerkannten 
Regeln der Technik entspricht und insbesondere die Regeln zur Trennung des Trinkwasser- 
und des Brauchwassernetzes beachtet wurden. Desweiteren ist mir bekannt, dass die 
Brauchwasseranlage mit einem Wasserzähler zur Messung des anfallenden Abwasser aus-
zustatten ist. Die Brauchwasseranlage ist nach Fertigstellung durch den Wassermeister der 
Stadtwerke Medebach AöR abzunehmen. 
 
Ebenfalls füge ich einen aktuellen Lageplan (Maßstab 1:500) bei, aus dem die Lage der Zis-
terne, der Brauchwasseranlage sowie die Abnahmeorte des Brauchwassers dargestellt sind. 
 
 
_________________________ 
  Unterschrift des Antragstellers 
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
 
Dipl.-Ing. Koch, Tel: 02982/400-219, m.koch@medebach.de, 1.OG Raum 219 
Herr Grebe, Tel.: 02982/400-220, a.grebe@medebach.de, 1.OG Raum 220 
 
 
Interne Bearbeitung: 
 
1. Geprüft und genehmigt durch:_________ 

 
2. Mitteilung an Bauleiter/Bauherrn:_______ 
 
3. Zeitpunkt Einbau Brauchwassernutzungsanla-

ge______________________ 
 
4. Einbau durch: 
 

4.1. Zeitvertragsunternehmer 
 

4.2. Sonstige 
 
5. Wassermeister wg. Abnahme 

 
6. Veranlagung NW-Gebühr anpassen 
 
7. z.d.A. Hausakte 

 
 
Anschrift:        Öffnungszeiten 
Stadtwerke Medebach AöR      Mo.  08:30 bis 18:00 Uhr 
Österstraße 1        Di.-Do. 08:30 bis 16:00 Uhr 
59964 Medebach       Fr.  07:30 bis 12:30 Uhr 
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